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Europadezentrieren: P 
Perspektiven einer Antl 
Europäisierung 

Jens Adam, Manue/,a Bojadzijev, .A 
Nurhak Po/,at, Regina Römhild un 

European thought is at once both indispe1 
think through the experiences of political r 
provincializing Europe becomes the task of 
now everybody' s heritage and which affects t 

margins. Dipesh Chakrabarty, Provincializing 

An Dipesh Chakrabartys Aufforderung, 
der Perspektive seiner Ränder zu erneue 

an. 1 Wie aber lässt sich dieser Anspruch 
ropäischen Denkens, hinaus auch auf die 

dehnen? Wir schlagen vor, postkoloniale 
spektiven für eine kritische Analyse des g, 
machen. ,Europa< verstehen wir dabei ga 
pell als ein heterogenes, multiples und 1 

dukt und Produktionsstätte einer globa 
machtvoller post-kolonialer Beziehunge. 
Randeria & Römhild 2013). Diesem Eut 

vielfältig präsenten Gestalt der Europäis 
weniger sichtbaren translokalen Verbindt 
kurse und Politiken, wie schließlich in d 
Imaginationen und Entwürfen »Anderer J 

1 Den Ausgangspunkt dieses Sammelbandes bilde 
Postcolonial, postbloc perspectives for a reflexive 
rinnen dieser Einleitung konzipiert und im Win 
ische Ethnologie der Humboldt-Universität Of!! 
wurde im Rahmen dieses wöchentlichen Institt 
gestellt. Hier nahmen Diskussionen ihren Anfu 
sehe Europäisierungsforschung« am gleichen 
euroethno.hu-berlin.de/de/forschung/labore/eur 


